
U M W E L T

Schmutzwert
In den USA landet etwa die Hälfte aller 
Lebensmittel im Müll. Schon als Kind 
nahm Pashon Murray sich vor, etwas 
dagegen zu tun. Nach dem Studium 
gründete sie „Detroit Dirt“: Die Firma 
sammelt und kompostiert Essens­
abfälle und verwandelt ungenutztes 
Land in fruchtbare Agrarflächen. 
  detroitdirt.org

B I L D B A N D

Bodenkunst
Schuhe tragen uns 
durch das Leben, für 
sie nehmen manche 
Schulden und Schmer­
zen in Kauf. Die Foto­
grafin Suzanne Middle­
mass widmet ihnen 
einen Bildband: „It’s 
All About Shoes“ zeigt 
Schuh-Streetstyles  
aus aller Welt.
  buecher-teneues.de

G A D G E T

Voll Volt 
Ein Stecker für alle Fälle:  

Der Fluglife-Adapter mit vier  
verschiedenen Steckern  

versorgt Ihre Gadgets auf Reisen 
mit Energie. Die Aufsätze  

funktionieren in Europa, den USA, 
Australien, China, Japan  

und 150 weiteren Ländern.  
Die beiden USB-Ausgänge  

eignen sich für Apple-Produkte 
und Androidgeräte. 

  f luglife.co

A U S S T E L L U N G

Hohe Erwartungen
Fenster und Türen sind stets auch ein Versprechen, geben eine 
Ahnung von dem, was hinter ihnen liegt. Gerhard Richter spiel­
te in einer frühen Phase mit Illusionen und Erwartungen, die 
seine realistisch gemalten Durchgänge im Betrachter wecken. 
Die Ausstellung „Über Malen – Frühe Bilder“ behandelt diese 
Faszination und zeigt neben Tür- und Vorhangbildern auch ab­
strakte Farbtafeln (im Bild). Die Ausstellung ist vom 15. Juni bis 
zum 1. Oktober 2017 im Kunstmuseum Bonn zu sehen. 

 kunstmuseum-bonn.de

R E I S E F O T O G R A F I E

Stilles Land
Sechs Wochen lang reiste die 
belgische Fotografin Maroesjka 
Lavigne für ihr Projekt „Land  
of Nothingness“ durch Namibia:  
„Es war eine ziemlich absurde  
Situation, als ich nach einer  
stundenlangen Fahrt durch die 
Einöde auf dieses Schild  
stieß. Ich musste es natürlich  
sofort fotografieren.“ 

  maroesjkalavigne.be

H O T E L

Blaue Wunder
Das Boutiquehotel Lyo liegt  

am „Super Paradise“-Strand 
von Mykonos – auf so einen 

Namen muss man erstmal 
kommen! Sonniger Pool, klug 

designte Suiten – das Paradies 
scheint erfreulich nahe.

  lyomykonos.com

1 0 0  M L

Zart  
begleitet
Der Name „Lightweight Facial Hydrating Serum“ 
kommt nicht gerade leichtfüßig daher. Umso zarter ist 
der Inhalt im typischen Aēsop-Flakon: Angereichert 
mit Aloe Vera lässt sich das pflegende Serum gut im 
Gesicht verteilen, es duftet nach Ylang-Ylang-Blüten 
und zieht schnell ein. Weil es gleichzeitig mattiert, ist 
es in feuchtem Klima besonders hilfreich. 

  aesop.com

Z I T A T

»Never go on trips with anyone you do not love« 
Ernest Hemingway (1899 –1961), amerikanischer Schriftsteller

E I N  L A N D ,  E I N  W O R T !

lagom
Die Ernährung, die  

Kleidung, das Wetter: 
alles lagom. Die  

schwedische Lifestyle- 
Ideologie zieht das  
gesunde Mittelmaß  

aufreibenden Extremen  
vor – normal ist chic.
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A taste of 

summer


